
Herzlich willkommen

Heute: Fastnacht und Karneval



Termine 2017

24.Januar Umgang mit Geld
07.Februar Kann man vom Glauben abfallen?
21.Februar Fastnacht und Karneval
07.März Musik und Anbetung 
21.März Stress und Burnout
04.April Internet und Soziale Medien
25.April Die unsichtbare Welt 1
09.Mai Die unsichtbare Welt 2
23.Mai Sexualethische Themen
20.Juni Umgang mit Gefühlen
04.Juli Israel und das Judentum
18.Juli Wie wird man im Leben erfolgreich?



1. Was ist Fastnacht?

2. Wie entstand Fastnacht?

3. Erfreuliches an der Fastnacht

4. Bedenkliches an der Fastnacht

рΦ 5ŜǊ .ŜƎǊƛŦŦ αbŀǊǊά ƛƴ ŘŜǊ .ƛōŜƭ



1. Was ist Fastnacht?

Å Als Karneval, Fastnachtoder Fasching
όαŦǸƴŦǘŜ WŀƘǊŜǎȊŜƛǘά) bezeichnet man 

verschiedene Bräuche, mit denen die Zeit vor 
dem Aschermittwoch in Ausgelassenheit, 

Fröhlichkeit und überschäumender 
Lebensfreude gefeiert wird.

ÅTraditionell beginnt die Fastnacht eigentlich 
mit dem Dreikönigstag (06.01.). Seit dem 

19.Jh. am 11.11. um 11:11 Uhr. 



ÅKarneval ςvon carnelevare
(Fleischwegnahme, ohne Fleisch sein, Fleisch 

lebe wohl)

ÅDie Narrengebote werden zu Anfang 
verlesen, meist vor dem Rathaus. Die 

Stadtgeschäfte und der Stadtschlüssel des 
Bürgermeisters wird übernommen und dann 

herrscht Narrentreiben auf den Straßen.



Die Narren 
erobern die 
Stadt

Schlüsselübergabe von 
OB Kubonan die Narren



ÅDie Hauptzeit ist vom schmutzigen 
Donnerstag über den Rosenmontag und 

Fastnachtdienstag. 

ÅAm Fastnachtsdienstag wird der Narrenbaum 
gefällt, der Stadtschlüssel zurückgegeben, 

häufig eine Strohfigur verbrannt und in einem 
Trauerzug die Fastnacht beendet.

ÅDie Zeit der Freude ist nun vorbei, leider.



2. Wie entstand Fastnacht?

ÅDiverse Theorien (Babylonische Wurzeln, 
ƎŜǊƳŀƴƛǎŎƘŜ ²ǳǊȊŜƭƴΧύΦ 5ƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ 

Forschung sieht die Entstehung im 
Mittelalter, d.h. Fastnacht ist kein weltliches 

Fest, sondern ein kirchliches Fest.

ÅVom 12. - 16.Jh. feierte man in Europas kath. 
YƛǊŎƘŜƴ  ŘƛŜ αbŀǊǊŜƴŦŜǎǘŜάΦ 

ÅBelege zeigen, dass schon im 16.Jh. Päpste 
zur Fastnacht aufforderten. 



2. Wie entstand Fastnacht?

ÅDie Reformatoren kritisierten die Fastnacht 
ŀƭǎ ŜƛƴŜƴ αǇŀǇƛǎǘƛǎŎƘŜƴ .ǊŀǳŎƘά ǳƴŘ 

verbannten sie aus evangelischen Gegenden.

ÅNeben Abendmahls-, Marien-, 
Heiligenfragen, ist die Fastnachtsfrage über 
Jahrhunderte ein Streitthema zwischen den 

beiden Landeskirchen.

ÅAber auch da hat die Ökumene viel bewirkt, 
immer mehr evangelische Kirchen öffneten 

sich der Fastnacht. 



3. Erfreuliches an der Fastnacht

ÅManch Versöhnung (z.B. unter Nachbarn) kommt 
beim Schunkeln, Umzügen und Zunftbällen 

zustande.

ÅNeuzugezogene finden Anschluss an den Wohnort.

ÅDie Narrenfreiheit, dem anderen die Wahrheit ins 
DŜǎƛŎƘǘ Ȋǳ ǎŀƎŜƴΣ ƛƘƳ ŘŜƴ αbŀǊǊŜƴǎǇƛŜƎŜƭά 

vorzuhalten, wirkt oft befreiend.



3. Erfreuliches an der Fastnacht

ÅViele Menschen in Fastnachtsvereinen sind sehr 
kreativ, basteln, schneidern, planen und gestalten 

Verkleidungen, Umzugswägen und Kostüme.

ÅOriginelles, regionales Brauchtum einer Region 
wird mit Liebe und Fleiß durch die Fastnachts- und 

Karnevalsvereine bewahrt. 

ÅGemeinschaftserleben und Verbundenheit in 
Fastnachtsvereinen bewirkt ein positives Gefühl 

der Zugehörigkeit.



NarrozunftVillingen (mit über 4000 

Mitglieder der größte Verein in Villingen-Schwenningen)



4. Bedenkliches an der Fastnacht

ÅCŀǎǘƴŀŎƘǘ Ƙŀǘ ±ŜƴǘƛƭŦǳƴƪǘƛƻƴΣ α5ƛŜ {ŀǳ rauslassenά 
(damit sie nach engem Stallaufenthalt etwas 

Auslauf hat und hinterher den Stall wieder leichter 
erträgt).

ÅOft viel Alkoholgenuss... 

Åα5ŜǊ CŀǎŎƘƛƴƎ ƛǎǘ ŘŜǊ ƎǊǀǖǘŜ 9ƘŜŦŜƛƴŘΦ 5ƻŎƘ ōŜƛ 
jetzt in der närrischen Zeit begangenen Ehesünden 

kann man sich schon in das Scheidungsrecht 
ƘƛƴǸōŜǊǊŜǘǘŜƴά όaǸƴŎƘƴŜǊ !ōŜƴŘȊŜƛǘǳƴƎύΦ



4. Bedenkliches an der Fastnacht

ÅAuszug aus einer Rottweiler Fasnetspredigt.

ÅGotteslästerungen, Verdrehungen von Gottes 
Wort.

ÅKirchen-, Jesus-, Gotteswitze.

Åα²ƛǊ ƪƻƳƳŜƴ ŀƭƭŜ ƛƴ ŘŜƴ IƛƳƳŜƭΣ ǿŜƛƭ ǿƛǊ ǎƻ 
ōǊŀǾ ǎƛƴŘάΤ α²ƛǊ ǎƛƴŘ ŀǳŦ 9ǊŘŜƴ ŀƭƭŜ ƪƭŜƛƴŜ 
{ǸƴŘŜǊƭŜƛƴάΤ {ŎƘƴŀǇǎΣ Řŀǎ ǿŀǊ ǎŜƛƴ ƭŜǘȊǘŜǎ 
²ƻǊǘΣ Řŀƴƴ ǘǊǳƎŜƴ ƛƘƴ ŘƛŜ 9ƴƎƭŜƛƴ ŦƻǊǘάΦ



4. Bedenkliches an der Fastnacht

ÅPseudoreligiöse Rituale mit teilweise okkulten 
9ƭŜƳŜƴǘŜƴ όαLƳ bŀƳŜƴ ŘŜǎ IŜǊǊƴ 

Entechrist/Antichrist, der Fasnetstag
ŜǊǎǘŀƴŘŜƴ ƛǎǘάΦ

ÅManch Elferrat eröffnet die tollen Tage mit 
Niederknien, Schwüren, Eiden, Versprechen 
Řŀǎ ƻŦǘ Ƴƛǘ αƛƴ 9ǿƛƎƪŜƛǘΣ !ƳŜƴά ŜƴŘŜǘΦ

Å{ƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αDŜōŜǘΣ {ŜƎƴǳƴƎŜƴΣ DŜƭǸōŘŜ ǳƴŘ 
¢ŀǳŦŜƴά ŦƛƴŘŜƴ ǎǘŀǘǘΦ



4. Bedenkliches an der Fastnacht

Åα²ƛǊ ƎŜƭƻōŜƴΣ ŘŜǊ {ŀŎƘŜ ŘŜǊ WǳƴƎǘŜǳŦŜƭ ƛƳƳŜǊ ǘǊŜǳ 
zu dienen, Mann und Weib über die Fastnacht zu 

vergessen, jederzeit dem Teufelsboss zur Verfügung 
zu stehen, bei Tag- und Nachtstunden, auch 
ŦǊǸƘƳƻǊƎŜƴǎ ȊǳƳ α²ŀƎŜƴōŀǳŜƴά Ȋǳ ƪƻƳƳŜƴΦ 

ÅαbǳǊ ƘŜǊŜƛƴǎǇŀȊƛŜǊǘ ƛƴ ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊǿŜƭǘΗ aƻƴǎǘŜǊΣ 
schräge Vögel, Hexen, gefallene Engel und 

Höllenhunde haben Vortritt. Auf jeden 
{ŀǘŀƴǎōǊŀǘŜƴ ǿŀǊǘŜǘ ŜƛƴŜ «ōŜǊǊŀǎŎƘǳƴƎάΦ 

ÅExtremfälle: Schwarze Messen und satanische 
wƛǘǳŀƭŜ ό¢ƛŜǊƻǇŦŜǊΧύ



Hexen der Hexenzunft Villingen


